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Spielergebnisse:

 noch immer „Fehlanzeige“ !

Platzpflege
Freitag und Samstag vergangener

Woche war Dixius & Schmitt vor Ort

und hat die Frühjahrsinstandsetzung

unserer drei Tennisplätze durch-

geführt. Wie schon im NewsBreak
angekündigt, gilt es nun, die Plätze

regelmäßig zu wässern und zu walzen.

Eine besonders wichtige Arbeit, denn

hier wird der Grundstein für spätere,

lang anhaltende Spielfreude gelegt.

Eine gute Gelegenheit für alle aktiven

Erwachsenen und Jugendlichen,

Arbeitsstunden abzuleisten und einen

kleinen Kurs zum Thema „Platz-

pflege“ zu bekommen. Wer helfen

möchte, nimmt einfach Kontakt mit

unserem Platzwart Joachim Müller

oder einem anderen Vorstandsmitglied

auf, um sich über die einzelnen

Platzpflegetermine zu informieren. Es

gibt genügend zu tun - jeder ist herz-

lich willkommen. Bitte beachten Sie,

dass die Plätze noch sehr weich sind.

Daher dürfen sie bis zur Saison-

eröffnung unter keinen Umständen mit

Schuhen mit grober Laufsohle betreten

werden!

MSG - U12 und U18 Juniorinnen

Treffen in Rüsselsheim - Tennis statt „DSDS“

Samstagabend 12.3. - eigentlich „DSDS-Zeit“! Nicht aber für die Kids der U12 und die

jungen Damen unserer U18 Juniorinnen! Ein erstes Treffen der neuen 2011er

Mannschaftsspielgemeinschaften war für diesen Abend in der TG Halle in Rüsselsheim an-

Frühjahrsputz am 2. April 2011
Wie jedes Jahr muss nach einem langen Winterschlaf das Clubhaus und das Gelände auf

Vordermann gebracht werden. Am Samstag, 2. April, sind alle Clubmitglieder ab 10:00

Uhr aufgerufen, sich an den kleinen und großen Aufräum- und Saubermachaktionen zu be-

teiligen. Auf dem Programm steht unter anderem die Erneuerung und Pflege der Bepflanz-

ungen am Clubhaus, die Terrasse muss richtig gesäubert und das Sommermobiliar wieder

aufgestellt werden. Außerdem müssen die Zugangswege von Unkraut befreit und der ein

oder andere Busch zurückgeschnitten werden. Das Laub zusammenrechen und beide

Straßenseiten kehren sind einfache Aufgaben. Vielleicht haben unsere Jugendlichen Zeit

und Laune, die Holzhütte unter Anleitung wieder aufzubauen! Nach dem Weihnachtsmarkt

hatte die schlechte Witterung bislang einen Aufbau unmöglich gemacht. Letztlich haben

wir auch noch Ziegelmehl von der Platzinstandsetzung in drei Behälter zu verlagern. Es

gibt ein kostenloses Mittagessen und die Möglichkeit, Arbeitsstunden abzuleisten.

TCG - Trikots

Mannschaften sollen einheitlich auftreten!

Können Sie sich eine Fußballteam vorstellen, bei der jeder Spieler mit einem anderen

Trikot aufläuft ? Niemals - das ist doch keine Mannschaft! Die Teams des TCG scheinen

aber über diesem Klischee zu stehen! Hat man doch in der Saison 2010 fast jede Woche die

unterschiedlichsten Outfits zu den Spieltagen gesehen. Einer in Blau, ein Anderer in Weiß,

der Nächste in Rot – jedoch nichts Einheitliches! Als Team wollen wir anreisen und

auftreten, aber schon hier kann von einer Mannschaft keine Rede mehr sein. Kein schöner

Zustand. In Vorstandskreisen wird derzeit geprüft, ob und welche Mannschaften mit

einheitlicher Spielkleidung ausgestattet werden können und wie die Finanzierung erfolgen

kann. Sponsoren sind bereits in Sicht – vielleicht schaffen wir die Anschaffung sogar ohne

Eigenbeitrag. Wir halten Sie auf dem Laufenden! Ein Erfolg wird im wahrsten Sinne des

Wortes „sichtbar“ sein….!

Termine:

 02. April 2011

Frühjahrsputz & Grünpflege

 13. April 2011

Elternabend – Jugendmannschaften

 25. April 2011

TCG – Osterspaß

 01. Mai 2011

Saisoneröffnung mit „Deutschland 

spielt Tennis“

gesetzt. Ziel der Veranstaltung war aber nicht,

Deutschlands Superstar zu finden, sondern ein erstes

Kennenlernen der Spieler und Spielerinnen. Sonja

Rautenberg, Andrea Stach und Stefan Winter (letzt-

genannte vom TV Trebur/TG Rüsselsheim) haben

nach kurzen Trainingseinheiten direkt auch die Ge-

legenheit wahrgenommen, die Ranglisten für die

Spielzeit 2011 zu erstellen. Am Rande des Geschehens
konnte man erfreulicherweise feststellen, dass

sich die Jugendlichen auf Anhieb recht gut

verstanden haben. Bei den Mädels wurde sogar

vereinbart, über „Facebook“ in Kontakt zu blei-

ben. Wie sich die Spielgemeinschaften ausgestal-

ten, wer auf welchem Rang spielt und wie sich

die Teams im Wettbewerb schlagen - über all dies

werden wir sicherlich in den nächsten Ausgaben

immer mal wieder berichten.


